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Wenn ein Autor Gesammelte Aufsätze zur Wissenschaftslehre Max We-
bers vorlegt, hat das seinen eigenen Witz, denn Weber selbst war ja der 
„Autor“ von Gesammelten Aufsätze zur Wissenschaftslehre, allerdings 
erst ein postumer Autor, denn zusammengestellt worden war das Buch von 
Marianne Weber. Später hat es dann Johannes Winckelmann herausge-
bracht – und ein Teil der darin enthaltenen Aufsätze ist dann im Rahmen 
der Max-Weber-Gesamtausgabe von Gerhard Wagner in deren Bd. 1,7 
ediert worden, der die Aufsätze zur Wissenschaftslehre vor 1908 umfaßt.1 
So ist der Verfasser des hier vorliegenden Buches ein intimer Kenner dieses 
Aspekts von Webers Auffassung von Sozialwissenschaft, der sich bereits 
als Student damit beschäftigte und die damals mit 100 DM sehr teure Aus-
gabe von 1982 erwarb, also noch bevor sie 1988 deutlich günstiger als 
UTB-Taschenbuch verfügbar wurden. 
Der vorliegende Aufsatzband2 versammelt nun nicht alles das, was Wagner 
zum Thema geschrieben hat, sondern eine konzise Auswahl. Aus Anlaß des 
100. Jahrestages des Erscheinens der ersten Ausgabe von Webers Text-
sammlung bot sich diese Publikation an, weil erstens der Autor selbst es 
nicht für ratsam hielt, eine eigene Monographie zum Thema zu schreiben 
und zweitens Gegenstand und Methode zueinander gehören und daher 

                                         
1 Zur Logik und Methodik der Sozialwissenschaften : Schriften 1900-1907 / 
Max Weber ; hrsg. von Gerhard Wagner. In Zsarb. mit Claudius Härpfer, Tom Ka-
den, Kai Müller und Angelika Zahn. - Tübingen : Mohr (Paul Siebeck), 2018. - XV, 
772 S. : Ill. - (Gesamtausgabe / Max Weber : Abt.1, Schriften und Reden ; 7). - 
ISBN 978-3-16-153774-5 : EUR 349.00. - Inhaltsverzeichnis:  
https://d-nb.info/1160716153/04  
2 Inhaltsverzeichnis:  
https://www.harrassowitz-
verlag.de/pdfjs/web/viewer.html?file=/ddo/artikel/83031/978-3-447-11776-
0_Inhaltsverzeichnis.pdf#pagemode=thumbs [2022-05-14]. - Demnächst unter:  
https://d-nb.info/1250770084  



Studien „unter spezifisch besonderten Gesichtspunkten“ (so Max Weber; S. 
X) sinnvoll erschienen. 
Die Beiträge bieten so verschiedene Anlässe über Aspekte von Webers 
Wissenschaftslehre nachzudenken, ihre Quellen zu bedenken oder ihre me-
thodische Dimension nachzuzeichnen. Ob es sich nun um die Frage dreht, 
was eigentlich unter „Idealtypus“ zu verstehen sei und aus welchen Quellen 
Weber hier geschöpft haben mag, was es mit der Grundidee der „Typizität“ 
auf sich hat, wie es um Webers Kausalitätstheorie bestellt ist oder wie das 
Bestreben der Soziologie, „generelle Regeln des Geschehens“ zu erkennen 
(S. 73) mit dem Menschenbild koordiniert werden kann. Hier ist zu erinnern 
an Webers zweifache Perspektive auf den Menschen, einmal als „verständ-
liche(r) Träger sinnhaft orientierten Handelns“, das andere Mal als „Konfigu-
ration von physischen und psychischen Elementen“ (S. 93). Doch sei dies in 
der Forschung nicht weiter aufgegriffen worden, was somit hier nachgeholt 
wird, indem zusätzlich auf die Unterscheidung von Wilfred Sellars zwischen 
einem manifesten und einem wissenschaftlichen Menschenbild rekurriert 
wird. So finden sich manche Anregungen, Weber weiterzudenken, was auch 
deshalb notwendig erscheint, weil sich aus dem vergleichenden Blick auf 
manche theoretische oder methodologische Konzeption bzw. das zugrunde-
liegende Menschenbild Einsichten in Verkürzungen bei Weber selbst erge-
ben mögen, die z.B. eine Einbeziehung von Psychologie und Neurowissen-
schaften nötig machen könnte. 
Jedem Aufsatz ist ein eigenes Literaturverzeichnis beigegeben; der Band 
selbst enthält zudem eine Seitenkonkordanz, weil kaum jemand die teuren 
Bände der Max-Weber-Gesamtausgabe zu Hause stehen haben, sondern 
meist den preiswerteren UTB-Band zur Hand nehmen wird, um sich mit 
Webers Wissenschaftslehre zu befassen (S. 121 -131). Personenregister 
und Sachregister sind vorhanden (S. 133 - 138). 
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